Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Wieninger, Dr. Dollinger 
und Genossen 

betr. Gründung landwirtschaftlicher Wegebau- 
Zweckverbände 


Dem Informationsdienst ,, Straße und Wirtschaft" Nr. 19 vom 
Oktober 1959 ist zu entnehmen, daß im Zuge des ,, Grünen 
Planes" für den iandwirtschaftlidien Wegebau jährlich 300 
Millionen DM ausgegeben werden sollen und daß das Bun- 
desministeriuin für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten be- 
fürworte, diese Baumaßnahmen durch die Gründung landwirt- 
schaftlicher Wegebau-Zweckverbände durchzuführen. Angeblich 
soll das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten die betroffenen Kreise ermuntert haben, für diese Bau- 
maßnahmen kostspielige Straßenbaugeräte und Maschinen an- 
zuschaffen. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß das Bundesministerium für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten die Gründung von landwirtschaft- 
lichen Wegebau-Zweckverbänden empfohlen hat? 

2. Trifft es zu, daß dasselbe Ministerium den betroffenen 
Kreisen die Anschaffung eigener Wegebaugeräte und Ma- 
schinen angeraten hat? 

3. Weiß die Bundesregierung, daß sie, falls Punkt 1 und 2 zu- 
treffen, damit einer öffentlichen Regiearbeit Vorschub leistet, 
daß damit gegen die geltende Wirtschaftsordnung verstoßen 
wird und daß außerdem dadurch eine unzulässige Beein- 
trächtigung des freien Unternehmertums Platz greift? 

4. Ist die Bundesregierung bereit zu gewährleisten, die Mittel 
des Grünen Planes so einzusetzen, daß die berechtigten 
Interessen der freien Wirtschaft nicht geschädigt werden? 
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